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Protokoll Mitgliederversammlung 

Datum 03.09.2009 

Erstellt von Sven Olaf Maack 

 

Nr. Art* Vorschlag/ Beschluss/ Information 

1 I Eröffnung der Versammlung um 20.01 Uhr durch den 1. Vorsitzenden 

2 I Anzahl der Teilnehmer : 38, davon stimmberechtigt 29. 

Tagesordnungspunkt 1: Genehmigung des Protokollentwurfs der Mitgliederversammlung vom 04.06.2009 

3 E 
Das Protokoll wurde verlesen und von der Versammlung vorbehaltlich der Änderungen zu Punkt 3, 70jährige Mitgliedschaft einstimmig 
genehmigt. 

Tagesordnungspunkt 2: Mitgliederbewegungen 

4 E 

Mitgliedsanträge für neue Mitglieder liegen vor, namentlich: 
Joachim Theis, Markus Jäger-Rosiny, Andreas Müller, Hannes Müller, Jakob Müller, Mechthild Müller, Felix Meyer, Paul Uhrig, Torben 
Graf, Hanna Bott, Frederik Breuer, Johanna Schücke, Charlotte von Esebeck, Jannik Weu. 
Alle neuen Mitglieder werden einstimmig aufgenommen. (Die Überreichung von Clubnadel, Ausweis, Satzung und Anlagen findet auf 
einer der nächsten Mitgliederversammlungen statt.) 

Tagesordnungspunkt 3: Allgemeine Mitteilungen  

5 I 
Die SCH Satzung und die jeweiligen Vereinsordnungen sind mit Wirkung zum 31.07.2009 in Kraft getreten. Die Eintragung ins 
Vereinsgericht ist erfolgt. 

6 E 
Für zukünftig gestellte und angenommene Aufnahmeanträge gilt: Mit Anerkennung der Satzung und Ordnungen werden alle 
Aufnahmebedingungen anerkannt. 
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7 I 
Thema Wakenitzverkrautung: Am 04. September ist eine „Wakenitzbereisung“ geplant, um sich von dem Verkrautungsstatus ein Bild zu 
machen. Vor Ort werden vertreten sein: Thomas Brügger (SVW) plus Vertreter von Naturschutz- und Fischereiverbänden sowie die 
Reederei Quandt, die die Interessen aller ansässigen Segelvereine vertritt. 

8 I Der LMYC richtet sein Hafenfest am Samstag 12. September aus. Die Mitglieder des SCH sind herzlich dazu eingeladen. 

9 I 
Sportboothafenüberprüfung durch den Bereich Naturschutz der Hansestadt Lübeck hat keine Mängel ergeben. Alle bisher als 
beachtenswert geltenden Punkte werden erfüllt. 

10 I 
Gemeinderatssitzung Groß Sarau beschließt die Kranordnung. Vor Inkrafttreten muss die Satzung muss zuerst in Ratzeburg 
veröffentlicht werden. 

11 I 
Der Deutsche Segler-Verband lädt zum Deutschen Seglertag am 09. Oktober ein. Das Themenspektrum dreht sich vor allem um die 
Zukunft des Segelsports – Analysen und Strategien. Weitere Infos unter www.dsv.org 

12 I 

Der Bericht der Seekonferenz vom 22.06.2009 liegt vor. Unter anderem geht es um die Entwicklung und Anzahl der 
Bootsgenehmigungen, die Anzahl der Liegeplätze im Verhältnis zu den ausgegebenen Plaketten, welche derzeit konstant bei 1300 liegt. 
Die diskutierte Verkürzung der Bootslängen ist bis auf Weiteres aufgeschoben  – Alle diesbezüglichen Änderungen müssen durch den 
Kreistag bestätigt werden. Zusätzlich werden alle wasserrechtlichen Genehmigungen für Verbrennungsmotoren überprüft werden. 

13 I 
Für das Befahren von Binnenseen von Fahrzeugen mit Elektromotor wird die jeweilige Behörde jeweils im Einzelfall prüfen, ob eine 
Ausnahmegenehmigung erteilt wird. 

14 E Schlepp: Durch den Verkauf des Motorbootes von Rainer Kaiser fehlt ein Schleppboot. 

15 I 
Materialsorgen bereitet das Schlauchboot: Zukünftig wird ein Fahrtenbuch für beide Clubmotorboote geführt werden. Gert Thiermann 
bietet an, das Boot im Winter technisch zu überprüfen und somit fit für die Saison 2010 zu machen. 

Tagesordnungspunkt 4: Termine 

16 I Das Aufräumen in und um das Bootshaus entfällt am 05.09 

17 I Am Samstag den 10. Oktober steht das Einlagern der Boote an, sofern alle Schleppfahrten durchgeführt sind. 

18 I Das Wasserabstellen auf Schanzenberg ist für den 31. Oktober geplant. 

http://www.dsv.org/


 

*Art des Protokolleintrags: I: Allgemeine Information, E: Entscheidung der Mitgliederversammlung                                                                               Seite 3 von 6 

Nr. Art* Vorschlag/ Beschluss/ Information 

19 E Der Saisonausklang des SCH wird infolge der ausgerichteten 111-Jahr Feier nicht stattfinden. Die Entscheidung ist einstimmig. 

Tagesordnungspunkt 5: Berichte der Bootshauswarte und Wakenitz allgemein 

20 I 
Ein großes Dankeschön gilt allen Helfern für den Auf- und Abbau rund um die 111-Jahr Feier. Die Feier war ein voller Erfolg, 
insbesondere der Lampionkorso. Es wird der Vorschlag diskutiert, einen Lampionkorso jeweils im Frühjahr und im Herbst zum 
Saisonauftakt, sowie Saisonausklang stattfinden zu lassen. 

21 I 
Wakenitzkids: Die Veranstaltung war ein großer Erfolg. Leider berichteten die LN nicht. Konsequenz: Das Thema PR muss strapaziert 
werden. 

22 E 
Kran in Lübeck: Der Vorstand hat beschlossen, eine Begrenzung auf maximal 1 Tonne Bootsgewicht einzuhalten. Dies gilt nicht für die 
Bootsklassen Neptun und Varianta. Die Sicherheit aller steht hierbei im Vordergrund. Als Alternativen bietet sich das Kranen auf den 
Geländen des LSV, LKV, oder Schanzenberg an. Im Notfall kann der Slipgang benutzt werden. 

23 I Ein großes Dankeschön geht an Dieter Hartz für die Erneuerung der Treppe auf den Dachboden 

24 E 
Für die Erneuerung der Fenster des Bootshauses liegt ein Kostenvoranschlag von ca. 4000€ vor. Die Ausgabe darüber wird von der 
Mitgliederversammlung einstimmig genehmigt. 

25 I 
Für die nächsten Jahre sind diverse Verschönerungsarbeiten am Bootshaus vorgesehen. Hierzu wird mit dem Flur sowie dem 
Treppenaufgang begonnen. 

26 I Es folgt der Aufruf sich für die Winterliegeplätze zu kümmern. Derzeit gilt die Vorgabe: Alle Stellplätze können behalten werden. 

Tagesordnungspunkt 6: Berichte der Schanzenbergwarte und Schanzenberg allgemein 

27 I 
Der neu angeschaffte Defibrillator wird im Toilettenhaus aufgehängt. Jedes Mitglied hat sich einen Schlüssel für das Toilettenhäuschen 
bei den Schanzenbergwarten zu besorgen. Eine Schulung für den sicheren und angstfreien Umgang mit dem Defibrillator wird im Winter 
angeboten. 

28 I 
Der 1. Hilfe Kasten wurde aufgefüllt. Andreas Müller erklärt sich bereit, sich regelmäßig um die Auffüllung von Verbrauchsmaterialien zu 
kümmern. 

29 I 
Messungen haben ergeben, dass die maximale Wassertiefe der Stegplätze generell bei ca. 1,20 Metern liegt. Dieser Wert unterliegt 
jedoch Schwankungen. 
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30 I 
Bei der Aufnahme neuer Mitglieder, die gleichzeitig Eigner eines Wasserfahrzeuges sind, wird es eine Empfehlung geben, keine Schiffe 
mit einem Tiefgang größer 1,10 Meter zuzulassen. 

31 I Die Bohlen auf den Steganlagen sind ausgetauscht. Der Austausch aller weiteren Bretter steht an. 

32 E Der Hochstand an der Wasserlinie muss aus Sicherheitsgründen abgerissen werden. Ein Container ist bestellt. 

33 I Für das Kranen in Schanzenberg gilt das Verbot der Nutzung eines Hochdruckreinigers. 

34 I 
Für die Unterbringung der Segel für Jollensegler liegen Vorschläge vor. Zur Umsetzung fehlen die Kostenvoranschläge. Die 
Gesamtprojektleitung hat Hein Peters, Freiwillige sind gefunden. 

35 E Für das 2010 steht der Wiederaufbau des Kinderhauses an, die Ersatzbeschaffung des Aufsitzrasenmähers ist zu prüfen. 

36 I 
Für die „Gurke“ auf Schanzenberg stellt sich die Konzeptfrage für die Zukunft: Selbstbedienung oder klassisch? Lösungsvorschläge sind 
herzlich willkommen. 

37 E Der freigewordene Wohnwagenplatz wird an Hein Peters und Ines Ruhnau vergeben.  

38 I 
Die geplante „Kennenlernparty“ am 02.08 war ein voller Erfolg: Große Beteiligung mit einem tollen Buffet. Leider waren wenige der  
neuen Mitglieder anwesend. 

Tagesordnungspunkt 7: Berichte der Sportwarte 

39 I 

Rückblick Regattaaktivitäten: Die Frühjahrswettfahrten waren mit über 100 Schiffen eine gelungene Veranstaltung. Die Seniorenregatta 
war mit 20 Booten ebenfalls ein großer Erfolg, genauso wie der Marzipan-Cup mit 38 Booten. 
Weiterhin sind zu nennen die Holzbootregatta, sowie die Kaffeefahrt nach Ratzeburg mit 24 Booten 
Ein großes Dankeschön an alle die bei sportlichen Veranstaltungen geholfen haben. 

Tagesordnungspunkt 8: Berichte der Jugendwarte 

40 I Landesjüngstenmeisterschaften in Flensburg stehen an. Auf einer der nächsten Versammlungen wird detailliert berichtet. 

41 I 
Wie schon in den vergangenen Jahren erfolgt der Aufruf zur Hilfe beim Wintertraining in der alten Schule in Groß Grönau. 
Alle Themen rund ums Segeln sind willkommen. Andreas Müller wird im Winter einen 1. Hilfe Kurs anbieten. 
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42 I Zum Jahresabschluss ist wieder eine Weihnachtsfeier mit Jugendlichen und Eltern geplant. Details bei den Jugendwarten 

43 I Für die Saison 2010 wird um Unterstützung bei der Schlauchbootvorbereitung für das Jugendtraining gebeten. 

44  Grundsätzlich wird zu mehr Hilfe bei den Jugendbooten aufgerufen. 

45 I 

Nachlese Sommersaison: Es erfolgt die Bitte, den Hansa 3-Kampf, dieses Jahr mit leider nur 20 Teilnehmern in den kommenden Jahren 
ans Ende der Sommerferien zu legen, um die Anzahl der Teilnehmer zu erhöhen. Auch litt das 
Trainingszeltlager unter zuwenig Teilnehmern - 20 Teilnehmer 
Ein großes Dankeschön geht an alle Helfer im Verein.  

46 I 
Maike Ehlert gibt bekannt, dass sie Ihre Aktivitäten ab der Saison 2010 reduzieren wird. Zur Gesamtsituation der Jugendwartinnen ist 
bereits ein Vorstandsgespräch anberaumt.  

Tagesordnungspunkt 9: Verschiedenes 

47 I Es wird der Vorschlag gemacht, die Inselstadt Ratzeburg und des RSV Besuch ab 2010 nur noch alle 2 Jahre stattfinden zu lassen. 

48 I 

Es wird der Vorschlag gemacht die Regattavorbereitung und die Gemeinschaftsarbeit auf ein gemeinsames Wochenende zu legen, 
wobei die Gemeinschaftsarbeit am Freitag erfolgt. Hierzu ist ggf. ein eine andere Planung des Regattafahrplans notwendig. 
Während und im Anschluss an Regatten werden stehen insbesondere intensivere Reinigungen von Regattabüro und Wasch- und 
Toilettenhäuschen an. Eine bessere Planung, sowie kreative Lösungsvorschläge sind willkommen.  

49 I 
Der Antrag das An-und Absegeln wieder auf der Wakenitz stattfinden zu lassen wird widersprüchlich diskutiert. Über den Antrag wird auf 
der nächsten Mitgliederversammlung entschieden.  

50 I 
Die Situation mit nur 2 Motorbootschleppgenehmigungen ist für den reibungslosen Betrieb auf dem Wasser nicht befriedigend. Eine 
Klärung der Situation evtl. durch Genehmigungen von Elektromotoren zur Verwendung auf der Wakenitz wird geprüft. 

Schließung der Versammlung 

51 I Die Versammlung schließt mit dem Clublied um 21:37 Uhr. 
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